
 
SPD 60plus im Landkreis Harburg 20.02.2013 
 
 
Liebe Genossinnen und Genossen, 
 
Nachfolgend erhaltet Ihr eine Einladung zur kommenden Veranstaltung der  
Arbeitsgemeinschaft 60plus des Unterbezirks im Landkreis Harburg. 
 
Zugehörig zu 60plus sind alle Mitglieder, die das 60ste Lebensjahr vollendet haben. Jüngere dürfen 
selbstverständlich auch an den Veranstaltungen teilnehmen. 
 
Wir möchten mit diesem Brief alle herzlich einladen, die vielleicht auch Interesse hätten, an 60plus 
regelmäßig teilzunehmen oder auch nur  einzelne Veranstaltungen besuchen möchten. 
 
60plus UB Harburg trifft sich regelmäßig   
am ersten Donnerstag im Monat um 15:00 Uhr im Dorfhaus Maschen, Schulstraße 55. 
 
Wir informieren uns über aktuelle politische Themen und diskutieren darüber (in 2011/12 u.a. über  
Ehrenamtstätigkeit, Schul- und Bildungssystem, Gesundheitspolitik, Grundsicherung (ALG II, 
Sozialhilfe), Vorstellung unserer Landtagskandidaten  und Parteienlandschaft, Energiewende, 
Formen der Bestattung im Wandel, Berichte aus dem Kreistag und Geschichte der SPD. 
 
Kontakt für den Einladungs-Verteiler:  michael.wunderwald@freenet.de      04171 667 609     
 

   
Einladung 
 
Hiermit werdet Ihr eingeladen zur kommenden Veranstaltung  
am Donnerstag, den 07. März  15:00 Uhr im Dorfhaus Maschen. 
 
Prof. Dr. Michael Braungart wird ein Referat halten über seine Vision 
Geschlossene Rohstoff-Kreisläufe  – nicht nur einsparen sondern abfallfrei wirtschaften 
  
Prof. Michael Braungart ist international anerkannt und berät unter anderem zahlreiche 
Firmen. Es ist ein außergewöhnlich interessantes Referat zu erwarten. 
 
Energie sparen, enthaltsam sein, die Produktionsprozesse effizienter und weniger schädlich machen 

- für Prof. Dr. Michael Braungart klingen diese Prinzipien von Nachhaltigkeit, wie wir sie heute 

verstehen, nicht besonders attraktiv und auch nicht zielführend. Seine Vision ist eine andere: Er 

möchte Produkte und Produktionsprozesse so entwickeln, dass Verschwendung kein Problem mehr 

ist. Sie sollen komplett unschädlich sein für Mensch und Natur. Mehr noch: Der Mensch soll mit dem 

was er tut nützlich sein für andere Stoffkreisläufe. Seine Produkte sollen in Stoffkreisläufen 

funktionieren, so dass es keinen unnützen Abfall, sondern nur noch nützliche Rohstoffe gibt. Dass 

das funktionieren kann, zeigen mehrere hundert Produkte auf der Welt, die nach diesem Prinzip 

entwickelt worden sind. Es nennt sich das Cradle to Cradle®-Design-Konzept ("Von der Wiege bis 

zur Wiege"), und Michael Braungart hat es zusammen mit dem US-amerikanischen Architekten 

William McDonough entwickelt. 

Mit freundlichen Grüßen 
Michael Wunderwald 
 

Weitere geplante Veranstaltungen 
04. April             Vorstellung der Bundestagskandidatin Svenja Stadler 
06. Juni              Steuergerechtigkeit 
04. Juli                Kindergärten und Krippen in der Praxis: Notwendigkeit, Nutzen, Kosten 
05.  September   Seniorenpolitik, demographischer Wandel, bezahlbarer Wohnraum für Senioren 
07. November    20 Jahre  60plus: Geschichte und heutige Bedeutung 


